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Mit Kevin O’Brien haben wir einen relativ unbekannten Autor,
von dem zwar schon einige Biicher ins Deutsche iibersetzt wur-
den, der aber nun eine grandiose Riickkehr auf die deutsche Li-
teraturbiihne feiert. In Der Feind in mir geht es um die Therapeu-
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tin Olivia, die u.a. auch Hypnosetherapie anbietet und so Collin ken-
nenlernt, einen Jugendlichen, der glaubt, dass er regelmafig in Trance fallt und

die Stadt unsicher macht — als ein Killer, der seit tiber 50 Jahren tot ist. Zwischen Scheidung,
Umziigen, Diagnoseversuchen und Morden, fiir die Collin verantwortlich zu sein scheint, ha-
ben Olivia und er mit einer dritten Partei zu kampfen, die ihnen beiden nach dem Leben

trachtet und dabei keine Skrupel zeigt.

Einige kleinere Mangel sind leider auf allen Ebenen des Thrillers zu finden. Es beginnt schon
bei dem Titel, der zwar sehr treffend gewahlt, aber nicht besonders originell ist. Ideal ware
ein etwas innovativerer Titel, der dann vielleicht auch mehr Neugier erwecken kann. Im Klap-
pentext wiederum ist davon die Rede, dass der Killer vor liber 50 Jahren mehrere Frauen
umgebracht hat, es waren aber nicht nur Frauen unter den Opfern. Das Einstiegskapitel,
»Warten auf Olivia“ (S. 5), dessen Handlung erst auf S. 399/400 wieder aufgegriffen wird, ist
nicht geschickt gewahlt, zumal das Erzahlte auch nicht Teil der Haupthandlung ist. Es ist
unklar, weshalb es tGiberhaupt nétig war, vorauszugreifen. Leider werden einige Leser wohl
auch relativ frith ahnen, in welche Richtung sich die Geschichte entwickelt. Alldem kann
man allerdings gegeniiberstellen, dass alles, was thematisiert wird, Kinderschauspielerei, er-
wahnte Medikamente und Personlichkeits- bzw. Identitatsstorungen, hervorragend recher-
chiert wurden und gut dargestellt werden. Zudem bietet das Ende, genau wie die Handlung
selbst, doch noch einige Uberraschungen und die Auflosung ist erfreulich plausibel und

glaubwiirdig, was gerade bei Thrillern, die sich mit der Psyche befassen, oft danebengeht.

Sprachlich wirkt das Buch zu Beginn etwas ungelenk, was teilweise an der Ubersetzung lie-

gen kann, aber in jedem Fall ungiinstig ist, da doch jedes Buch von einem guten Anfang lebt.
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Olivia schweift gedanklich immer wieder ab, obwohl sie gerade in ihrem Behandlungszimmer

www.alliteratus.com

mit einem bedrohlichen, potenziell auch gefahrlichen jungen Mann zusammen ist, was nicht
nur merkwiirdig, sondern fiir die Leser unbefriedigend ist. Schon bald zeigt sich aber die
Liebe zum Detail in der Erzahlung und die einzigartige Fahigkeit des Autors, mit seinen Wor-
ten eine nervenzerreifiende Spannung zu erzeugen. Sprachlich ist der Roman so gut umge-
setzt, dass die Leser eine genaue Vorstellung von Collins Wahrnehmung und Zustand be-
kommen und somit nicht anders kénnen, als mit dem Jungen mitzufithlen und mitzufiebern.
Bei Olivia ist der Identifikationsfaktor nicht ganz so hoch, was vielleicht an dem Topos ,,Psy-
chotherapeutin/Ermittlerin mit gescheiterter Ehe und personlichen Problemen, die Neuan-
fang wagt“ liegt. Als Figur wirkt sie nicht ganz so authentisch wie z.B. Collin oder sein Grof3-

vater.

Die Ubersetzung ist nicht tiberall gut gelungen. Teilweise wurden idiomatische Wendungen
nicht verstanden oder zumindest im Deutschen nicht gut umgesetzt, sprachliche Nuancen
wurden nicht erkannt oder ungenau interpretiert. Zwei Beispiele: An einer Stelle wird von
~gefoltert” gesprochen, wo im Englischen vermutlich ,tortured” stand und in dem Kontext
eher ,gequalt” gemeint war (S. 155). Weiterhin ist der Ausdruck ,Geht ins Bett, wenn die
kleine Hand auf die Neun zeigt...” (S. 145) vielleicht nicht falsch, auch wenn ich ihn vorher
im Deutschen nie gehort habe, wirkt aber zumindest sehr merkwiirdig. Teilweise sind die
Formulierungen auch einfach stilistisch nicht gut, wie dieser Kommentar zu Olivias Versuch,
nach ihrer Trennung von Clay auf einer Dating-Seite einen neuen Mann kennenzulernen:
,Sie war halt immer noch stark Clay-geschadigt.” (S. 409) Das Computerspiel, das Collin
spielt, ,Castle Attack®, ist auf Deutsch tibrigens als ,,Stronghold® bekannt — hier hat der Uber-
setzerin vermutlich das notige Fachwissen gefehlt (wobei es ja gereicht hatte, einmal Google
aufzurufen). Es handelt sich hierbei sicherlich um ein unwichtiges Detail, aber eine Uberset-
zung sollte doch idealerweise alle Ebenen des Textes erfassen... Andererseits findet man aber
auch sehr gelungene kreative Ubersetzungen der Redewendungen, die Collin bei seinen

Grofleltern aufschnappt (,Lass dich nicht verhohnepiepeln®).

Insgesamt konnen alle diese unerfreulichen Kleinigkeiten nichts daran andern, dass die Leser
mit Der Feind in mir einen echten Thriller bekommen, der fast von Anfang an und bis zur
letzten Seite fesselt und den ich an einem Abend (bis tief in die Nacht hinein) verschlungen
habe, weil ich ihn nicht aus den Handen legen konnte. Abgerundet durch einige tberra-
schende Wendungen und innovative Gedanken, gehort das Buch eindeutig zu den besten
Werken, die der Biichermarkt gerade zu bieten hat — daher eine ausdriickliche Leseempfeh-

lung und fuinf schweifinasse Sterne.

September 16 Natalie Korobzow Seite 2

www.facebook.com/alliteratus * https://twitter.com/alliteratus lliteratis)




	Kevin O’Brien
	Der Feind in mir   (((((
	Mit Kevin O’Brien haben wir einen relativ unbekannten Autor, von dem zwar schon einige Bücher ins Deutsche übersetzt wurden, der aber nun eine grandiose Rückkehr auf die deutsche Literaturbühne feiert. In Der Feind in mir geht es um die Therapeutin Ol...
	Einige kleinere Mängel sind leider auf allen Ebenen des Thrillers zu finden. Es beginnt schon bei dem Titel, der zwar sehr treffend gewählt, aber nicht besonders originell ist. Ideal wäre ein etwas innovativerer Titel, der dann vielleicht auch mehr Ne...
	Sprachlich wirkt das Buch zu Beginn etwas ungelenk, was teilweise an der Übersetzung liegen kann, aber in jedem Fall ungünstig ist, da doch jedes Buch von einem guten Anfang lebt. Olivia schweift gedanklich immer wieder ab, obwohl sie gerade in ihrem ...
	Die Übersetzung ist nicht überall gut gelungen. Teilweise wurden idiomatische Wendungen nicht verstanden oder zumindest im Deutschen nicht gut umgesetzt, sprachliche Nuancen wurden nicht erkannt oder ungenau interpretiert. Zwei Beispiele: An einer Ste...
	Insgesamt können alle diese unerfreulichen Kleinigkeiten nichts daran ändern, dass die Leser mit Der Feind in mir einen echten Thriller bekommen, der fast von Anfang an und bis zur letzten Seite fesselt und den ich an einem Abend (bis tief in die Nach...


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.5

  /CompressObjects /All

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /sRGB

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts false

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo false

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

    /LinBiolinum

    /LinBiolinumK

    /LinBiolinumO

    /LinBiolinumOKb

    /LinLibertine

    /LinLibertine_M

    /LinLibertineB

    /LinLibertineBI

    /LinLibertineDisplay

    /LinLibertineDisplayO

    /LinLibertineI

    /LinLibertineIO

    /LinLibertineO

    /LinLibertineOB

    /LinLibertineOBI

    /LinLibertineOI

    /LinLibertineOZ

    /LinLibertineOZI

    /LinLibertineZ

    /LinLibertineZI

    /Wingdings2

    /ZurichBT-RomanExtended

  ]

  /NeverEmbed [ true

    /Arial-BlackItalic

    /Arial-BoldItalicMT

    /Arial-BoldMT

    /Arial-ItalicMT

    /ArialMT

    /ArialNarrow-BoldItalic

    /ArialNarrow-Italic

    /CenturyGothic-Bold

    /CenturyGothic-BoldItalic

    /CenturyGothic-Italic

    /CourierNewPS-BoldItalicMT

    /CourierNewPS-BoldMT

    /CourierNewPS-ItalicMT

    /CourierNewPSMT

    /Georgia

    /Georgia-Bold

    /Georgia-BoldItalic

    /Georgia-Italic

    /Impact

    /LucidaConsole

    /Tahoma

    /Tahoma-Bold

    /TimesNewRomanMT-ExtraBold

    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT

    /TimesNewRomanPS-BoldMT

    /TimesNewRomanPS-ItalicMT

    /TimesNewRomanPSMT

    /Trebuchet-BoldItalic

    /TrebuchetMS

    /TrebuchetMS-Bold

    /TrebuchetMS-Italic

    /Verdana

    /Verdana-Bold

    /Verdana-BoldItalic

    /Verdana-Italic

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 180

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 180

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects true

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<





    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>







    /HUN <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>





    /SKY <>



    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>



    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [400 400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



